
Schriftliche Anfrage
der Abgeordneten Eva Gottstein FREIE WÄHLER
vom 07.04.2014

Klassenstärken über 25 im Landkreis Neuburg-Schro-
benhausen

Ich frage die Staatsregierung:
 
An welchen Schulen im Landkreis Neuburg-Schrobenhau-
sen mussten im Schuljahr 2012/13 Klassen mit über 25 Kin-
dern gebildet werden (bitte aufgeschlüsselt nach den Schul-
arten, der Anzahl der Klassen je Schule und der konkreten 
Anzahl der Kinder pro Klasse)?

Antwort
des Staatsministeriums für Bildung und Kultus, Wissen-
schaft und Kunst
vom 05.05.2014

In beiliegender Tabelle 1 wird für die einzelnen staatlichen 
Grund- und Mittelschulen im Landkreis Neuburg-Schroben-
hausen die Anzahl der Klassen im Schuljahr 2012/2013 
ausgewiesen. Dabei werden die Klassen mit 26 oder mehr 
Schülern in Aufgliederung nach Schülerzahl separat ange-
geben. Der Anteil der Klassen mit 26 oder mehr Schülern 
an den staatlichen Grundschulen im Landkreis Neuburg-
Schrobenhausen beträgt 12,3 % und damit 2,4 Prozent-
punkte weniger als im Schuljahr zuvor. An den staatlichen 
Mittelschulen ist der entsprechende Anteil von 14,6 % im 
Schuljahr 2011/2012 auf 10,8 % im Schuljahr 2012/2013 zu-
rückgegangen.

An den Förderzentren in den angefragten Kreisen liegen 
die Klassengrößen generell deutlich unter 25 Schülern je 
Klasse.

Die Zuständigkeit für die Klassenbildung an den staatli-
chen Realschulen und Gymnasien erfolgt im Rahmen des 
zugewiesenen Lehrerwochenstundenbudgets in der pä-
dagogischen Verantwortung der einzelnen Schulen je nach 
situativen Gegebenheiten und pädagogischen Schwer-
punktsetzungen, wobei allerdings eine Obergrenze von 33 
Schülern nicht überschritten werden soll. Der Anteil der Klas-
sen mit über 30 Schülern beträgt im Schuljahr 2012/2013 
im Landkreis Neuburg-Schrobenhausen für die staatlichen 
Realschulen 8,2 % (Vorjahr: 16,3 %) und für die staatlichen 
Gymnasien 1,6 % (Vorjahr: 4,7 %). Beiliegende Tabelle 2 
stellt die Klassensituation an den staatlichen Realschulen 
und Gymnasien für den Landkreis Neuburg-Schrobenhau-
sen in identischer Struktur zu Tabelle 1 dar.

Neben der Analyse der Klassen mit einer Schülerzahl 
über 25 bzw. 30 spiegelt sich die Verbesserung auch in den 
durchschnittlichen Klassenstärken wider. In folgender Tabel-
le ist die positive Entwicklung des Indikators „Schüler je Klas-
se“ für die Schuljahre 2011/2012 und 2012/2013 abgebildet.

Tabelle. Durchschnittliche Klassenstärken an den staat-
lichen Grund- und Mittelschulen, Realschulen und Gym-
nasien im Schuljahr 2012/13 in Bayern und im Landkreis 
Neuburg-Schrobenhausen

Durchschnittliche Klassenstärken an den 
staatlichen Schulen

Schulart
Bayern Landkreis Neuburg-

Schrobenhausen
2011/12 2012/13 2011/12 2012/13

Grundschule 21,5 21,2 21,9 21,5
Mittelschule 20,0 19,8 21,0 20,7
Realschule 26,8 26,6 28,2 27,6
Gymnasium 26,6 26,3 26,2 25,9
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